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12 großartige lange Lektüre über das
Überleben im Freien … und Kapitulation
Eine handverlesene Auswahl einiger der dramatischsten

und fesselndsten langen Lektüre zum Überleben im Freien
aus den letzten fünf Jahren. Sie haben vielleicht schon
erraten, dass wir bei Atlas &amp;amp; Boots nur ein

bisschen besessen von Geschichten über Ausdauer sind.
Von den besten Büchern über das Überleben bis hin zu
epischen Entdeckungsreisen haben wir über einige der

dramatischsten Bestrebungen in der Geschichte der
Erforschung geschrieben. In den letzten Jahren waren wir
fasziniert von einer Reihe brillanter langer Lektüre über

das Überleben im Freien (und Kapitulation). Vom Fischer,
der ein Jahr lang auf See verschollen war, bis hin zu den

Höhlentauchern, die &amp;hellip;

Eine handverlesene Auswahl einiger der dramatischsten und
fesselndsten langen Lektüre zum Überleben im Freien aus den
letzten fünf Jahren.

Sie haben vielleicht schon erraten, dass wir bei Atlas & Boots
nur ein bisschen besessen von Geschichten über Ausdauer sind.
Von den besten Büchern über das Überleben bis hin zu epischen
Entdeckungsreisen haben wir über einige der dramatischsten
Bestrebungen in der Geschichte der Erforschung geschrieben.

In den letzten Jahren waren wir fasziniert von einer Reihe
brillanter langer Lektüre über das Überleben im Freien (und
Kapitulation).

Vom Fischer, der ein Jahr lang auf See verschollen war, bis hin
zu den Höhlentauchern, die für ihre Freunde zurückgekehrt sind,



erklimmt unsere Auswahl schwindelerregende Gipfel, versucht
gewagte Kunststücke und beschreitet den sehr schmalen Grat
zwischen Leben und Tod.

Die Höhlentaucher, die für ihre Freunde
zurückgekehrt sind

Website: BBCLink: bbc.co.ukAutor: William Kremer

 alt=“Eine visuelle Darstellung der Plura-Höhlen, eine lange
Lektüre zum Überleben im Freien“>VG; Faire Nutzung Eine
visuelle Darstellung der Plura-Höhlen

Im Februar 2014 starben zwei Taucher in mehr als 100 m Tiefe
in einem riesigen Höhlensystem in Norwegen. Die Behörden
sagten, es sei zu gefährlich, ihre Leichen zu bergen, aber vier
Freunde der Männer beschlossen, das Risiko einzugehen – und
sieben Wochen später stiegen sie in das dunkle und eisige
Wasser hinab. Das ist ihre unglaubliche Geschichte.

Verschollen auf See: der Mann, der 14
Monate verschwand

Seite: The GuardianLink: theguardian.comAutor: Jonathan
Franklin

Im November 2012 ging Salvador Alvarenga vor der Küste
Mexikos fischen. Zwei Tage später kam ein Sturm und er machte
ein verzweifeltes SOS. Es war das letzte Mal, dass jemand von
ihm hörte – für 438 Tage. In dieser faszinierenden Lektüre
erfährt Reporter Jonathan Franklin aus erster Hand, was
Alvarenga auf seiner erschütternden Reise widerfahren ist.

Wie 1.600 Menschen spurlos aus unserem
öffentlichen Land verschwanden



Website: OutsideLink: outsideonline.comAutor: Jon Billman

Als der 18-jährige Joe Keller von einer Dude Ranch im Rio
Grande National Forest in Colorado verschwand, schloss er sich
den Reihen der Vermissten auf öffentlichem Land an. Es gibt
keine offizielle Zählung, aber ihre Zahl wächst. Und wenn eine
erste Suche nichts ergibt, wer sucht dann weiter? Draußen
ermittelt.

Die tragische Geschichte der berühmtesten
Leiche des Mt. Everest

Website: BBCLink: bbc.comAutor: Rachel Nuwer

 alt=“Everest hat das Leben von über 290 Menschen gefordert;
eine großartige lange Lektüre zum Überleben im
Freien“>Traumzeit Der Everest beherbergt mehr als 200
Leichen

Der Mount Everest beherbergt mehr als 200 Leichen. Rachel
Nuwer untersucht die traurige und wenig bekannte Geschichte
hinter ihrem prominentesten Bewohner, „Green Boots“ – und
entdeckt die verstörenden Auswirkungen, die dieser tödliche
Berg auf Geist und Körper haben kann.

Der Neoprenanzug

Seite: DagbladetLink: dagbladet.noAutor: Anders Fjellberg

Im Januar 2015 wurden zwei Leichen in Norwegen und den
Niederlanden gefunden. Sie trugen identische Neoprenanzüge.
Die Polizei in drei Ländern war in den Fall verwickelt, konnte sie
aber nie identifizieren. Dies ist die außergewöhnliche Geschichte
darüber, wer sie waren.

Allein auf dem Eis



Website: OutsideLink: outsideonline.comAutor: Eric Larsen

2015 behauptete der deutsche Entdecker Martin Szwed, den
Geschwindigkeitsrekord für einen Solo-Ski zum Südpol
gebrochen zu haben. Er hat keine GPS-Daten preisgegeben,
keine Fotos – keinerlei Beweise dafür, dass er die Reise
überhaupt versucht hat. Nach seiner Rückkehr vom eisigen
Kontinent verlor er Haus, Job und Sponsoren und wurde
Gegenstand zweier Ermittlungen der Bundesregierung. Sollte
ihm irgendjemand glauben, fragt Eric Larsen in dieser
fesselnden langen Lektüre.

Bullische Entschlossenheit

Seite: KletternLink: Klettern.comAutor: Dougald MacDonald

 alt=“Der imposante Totempfahl in Tasmanien, Australien, wird
in einer großartigen, langen Lektüre über das Überleben im
Freien vorgestellt“>Faire Nutzung Der imposante Totempfahl in
Tasmanien, Australien

1997 hatte der britische Kletterer Paul Pritchard gerade den
Boardman Tasker Prize für sein Buch „Deep Play“ gewonnen,
und er und seine damalige Freundin Celia Bull gaben das
Preisgeld für eine Kletterreise um die Welt aus. In Australien war
Pritchards großes Ziel eine freie Besteigung des Totem Pole,
einer schlanken Spitze an der Südostküste der Insel Tasmanien.
Die Spindel, nur 12 Fuß dick und über 200 Fuß hoch aus der
Tasmanischen See, würde ihn fast töten.

Der Abstieg von sieben Wanderern ins
Verderben im Zion National Park

Website: LA TimesLink: latimes.comAutor: William Yardley, Matt
Pearce, Nigel Duara

Eine Gruppe von sieben Wanderern hatte monatelang ihren



Abstieg in den Keyhole Canyon geplant. Einige hatten
umfangreiche Wandererfahrung. Alle bis auf einen nahmen an
einem fünfstündigen Canyoning-Kurs teil, der von der örtlichen
Zion Adventure Company angeboten wurde – warum also
schaffte es keiner von ihnen lebend heraus?

Der Tod des Top-Tauchers wirft einen
langen Schatten auf die tiefe Schönheit des
Blue Hole

Seite: The GuardianLink: theguardian.comAutor: Edmund Bower

Die „Unterwasserkathedrale“ am Rande des Roten Meeres ist
wohl der gefährlichste Tauchplatz der Welt – selbst für Experten.
Nach dem Tod eines erfahrenen Tauchers untersucht der
Journalist Edmund Bower den furchterregenden Ruf des
Tauchplatzes.

Rettung auf dem Killer Mountain

Website: OutsideLink: outsideonline.comAutor: Marcin
Jamkowski

 alt=“Nanga Parbat in einer der besten langen Lektüren zum
Überleben im Freien“>Imran Khakwani; CC BY-SA 4.0 Der Nanga
Parbat ist als Killerberg bekannt

Im Januar 2018 strandeten zwei Bergsteiger in der Nähe des
Gipfels des Nanga Parbat. Sie sendeten einen verzweifelten
Anruf auf ihrem Satellitengerät. Einhundert Meilen entfernt
folgte ein polnisches Team außergewöhnlicher Kletterer dem Ruf
und veranlasste eine der gewagtesten Rettungsaktionen in der
Geschichte des Bergsteigens.

Was hat die Bärendame getötet?

Website: OutsideLink: outsideonline.comAutor: Brandon Sneed



28 Jahre lang lebte Kay Grayson Seite an Seite mit wilden
Schwarzbären in den sumpfigen Küstenwäldern von North
Carolina, fütterte sie mit der Hand, verteidigte sie gegen
Wilderer und ließ sie in ihr Haus. Als sie 2015 verschwand,
konnten die Ermittler nur ihre sauber gepflückten Knochen
finden. Und das war nur der Anfang des Rätsels.

Mord auf dem Appalachian Trail

Website: OutsideLink: outsideonline.comAutor: Earl Swift

Vor 25 Jahren schockierte ein grausamer Doppelmord auf
Amerikas berühmtester Wanderroute die Nation und veränderte
für immer ihre Wahrnehmung von Kriminalität, Gewalt und
Sicherheit im Freien. Der Journalist Earl Swift spürt dem Nachhall
nach.

 alt=““>

Der millionenfach verkaufte weltweite Bestseller SAS Survival
Handbook von John „Lofty“ Wiseman ist die definitive
Überlebensressource für Camper, Wanderer und Outdoor-
Abenteurer.

Leitbild: Dreamstime
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